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Freuen sich über die neuen Kameras: Jochen Fischer, Geschäftsführer der Lebenshilfe Regen (l.), Projektbetreuer Klaus-Dieter Neumann (r.) und die Leiterin der
Lebenshilfe Viechtach Elisabeth Raith (2.v.r.) zusammen mit den vier Fotografen (vo.) und deren Betreuer im Hintergrund. Foto: Pia Kollmer

Fröhliche Fotografen
Projekt „Rolli-Cam“ der Lebenshilfe Viechtach erhält zwei neue Kameras

Viechtach. (pik) Das Projekt
„Rolli-Cam“ ist in Viechtach mitt-
lerweile bekannt: Vier Fotografen
sind in ihrem Rollstuhl unterwegs
und können durch spezielle techni-
sche Anfertigungen an ihrem Roll-
stuhl ihrer Leidenschaft nachgehen.
Betreut wird das Projekt von Klaus-
Dieter Neumann.
Durch regelmäßige Spendenein-

nahmen konnte der Geschäftsführer
der Lebenshilfe Regen Jochen Fi-
scher den Rolli-Fotografen eine be-
sondere Freude machen: Zwei neue
Kameras inklusive Ersatzakkus und
Taschen gehören nun zum Equip-
ment des Rolli-Cam-Trupps. Nach-

dem im letzten Jahr beschlossen
wurde, dass neue Kameras ange-
schafft werden, wurden zwei ver-
schiedene Modelle vorab getestet.

Handlich und leicht
Die Gewinnerkamera decke laut

Neumann alles ab, was die Fotogra-
fen brauchen. Darüber hinaus sei
das Gerät handlich und leicht, was
besonders für die Montage am Roll-
stuhl hilfreich ist. Wichtig sei auch
gewesen, dass die Kamera über ei-
nen Touchscreen verfügt und sich
über WLAN oder Bluetooth mit an-
deren Geräten verbinden kann. Die

Kameras wurden an die verschiede-
nen Beeinträchtigungen der Foto-
grafen Julia Krampfl, Sebastian
Kuffner, Karoline Neumaier, Hel-
mut Trum und Manuel Baumgart-
ner – der mittlerweile nicht mehr im
Rollstuhl sitzt, sondern selbst gehen
kann – angepasst. So brauchen die
Fotografen nur Hilfe beim Ein-
schalten und Montieren der Kame-
ras – den Rest schaffen sie alleine.
Das sei auch für die Betreuer von

Vorteil, betont Elisabeth Raith, die
seit Oktober letzten Jahres die Lei-
tung der Lebenshilfe Viechtach
übernommen hat. „Man muss sich
nur noch auf ein Modell konzentrie-

ren, das für alle gleich ist.“ Im Re-
gelfall wird immer mit zwei Foto-
grafen im Wechsel geübt.

Fahrt nach Berlin
Aktuell bereitet Neumann den

Besuch der Special Olympics im
Sommer in Berlin vor. Dort wird er
zusammen mit zwei der Fotografen
vor Ort sein und Bilder machen, die
veröffentlicht werden. Ansonsten
konzentriere sich das Projekt auf
die Viechtacher Umgebung, betont
Raith. Auch die Zusammenarbeit
mit den Schulen vor Ort soll wieder
vermehrt stattfinden.

Faszinierende Unterwasserwesen
Monte-Faschingsparty ein voller Erfolg – Besucher von Tanzeinlagen begeistert

Drachselsried/Oberried. (pro)
Viele Faschingsfreunde sind der
Einladung des Montessori Kinder-
hauses zur Faschingsparty in der
Grundschulturnhalle gefolgt. Alle
Sitzplätze waren restlos belegt, die
Besucher feierten ausgelassen bei
bester Stimmung Fasching. Promi-
nentester Gast der närrischen Ge-
sellschaft war Bürgermeister Jo-
hannes Vogl.
Förderverein, Elternbeirat und

Montessori Kinderhaus-Team hat-
ten ganze Arbeit geleistet und ein
überaus erfolgreiches Faschingsfest
organisiert und durchgeführt sowie
für die Bewirtung mit reichhaltigem
Speisen- und Getränkeangebot ge-
sorgt.

Thema Wasser
„Wasser“ hat das Montessori

Kinderhaus als Jahresthema ausge-
rufen und daraus abgeleitet wurde
als Motto für den Fasching „Auf
und unter Wasser“ gewählt. Ent-
sprechend viele Wassergeschöpfe in
verschiedenster Art tummelten sich
auf der Tanzfläche, aber auch
Landratten aus der Märchenwelt,
aus dem Wilden Westen, aus dem
Mittelalter oder galaktische Besu-
cher mischten sich unter die faszi-
nierenden Wesen der Unterwasser-
welt.

Musik und Polonaise
Bei mitreißender Discomusik

wurde fleißig getanzt, eine Fahrt
mit dem Bob unternommen oder in
einer langen Polonaise die Halle
durchquert.
Eröffnet wurde das Fest mit dem

Calamari-Tanz, den die Kinder-
haus-Kinder aufführten, es gab in
der Halle verteilt mehrere Stationen

mit Bällen werfen, Fotoshooting,
ein Nagel- und Tattoo-Studio, eine
Calamari-Werkstatt sowie eine
reichhaltige Tombola, die mit vielen

wertvollen Sachpreisen bestückt
war. Höhepunkt der Veranstaltung
war der Auftritt der Tanzgruppe
Moving Art. In verschiedenen For-

mationen zeigten sie ihr Können
und begeisterten mit tänzerischen
und akrobatischen Einlagen, dafür
gab es viel Applaus.

Die Tanzgruppe Moving Art

Die kleinen Tänzerinnen führten den Einhorntanz auf, die Zuschauer klatschten
Beifall. Fotos: Ilse Probst

In der Calamari-Werkstatt wurde flei-
ßig gebastelt.

Eine zünftige Bobfahrt unternahmen große und kleine Faschingsgäste.

Arnbruck. Panoramabad: Heute,
Donnerstag, Badebetrieb von 15 bis
21 Uhr (Einlass bis 20 Uhr); ge-
mischte Sauna ab 15 Uhr (Einlass
bis 19 Uhr).

Arnbruck. Pferdekutschfahrt:
Heute, Donnerstag, durchs Zellertal
um 16 Uhr ab Familie Müller, Burg-
stall/Weidenhof. Anmeldung bis
heute, Donnerstag, 12 Uhr in der
Tourist-Info Arnbruck (Tel. 09945/
941016) erforderlich; Mindestteil-
nahme sechs Personen; ermäßigter
Preis mit Zellertalcard pro Person
zehn Euro, Kinder von fünf bis zehn
Jahren fünf Euro.

Drachselsried. Bücherei: Heute,
Donnerstag, Ausleihe mit Bücher-
Flohmarkt in der Gemeindebüche-
rei von 16 Uhr bis 18 Uhr.

Ich bin die kleine Fia Klehr, und
ich bin daheim in Viechtach. Gebo-
ren wurde ich am 5. Februar in Deg-
gendorf undwar dabei 3130 Gramm
schwer und 53 Zentimeter groß.
Mein Bruder heißt Lian und meine
Eltern Cindy und Daniel Klehr.

Foto: Baby Smile

■ Hallo, hier bin ich!

Servus, Max Linsmeier ist mein
Name. Ich bin am 4. Februar in Deg-
gendorf zur Welt gekommen und
war damals 3455 Gramm schwer
und 51 Zentimeter groß. Jetzt woh-
ne ich in Geiersthal. Meine Eltern
heißen Nicole und Stefan Linsmei-
er. Foto: Baby Smile
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